
LEHRGANG FÜR EINEN HORIZONTALEN 

LAUFBAHNWECHSEL 

Seminar für Didaktik und Lehrerbildung 
Freiburg

Abteilung Sonderschulen

13.12.17

GEMÄß § 21 LANDESBEAMTENGESETZ 

GRUPPE 2: 

HAUPT- UND WERKREALSCHULLEHRKRÄFTE, DIE 

BEREITS AN SONDERPÄDAGOGISCHEN 

BILDUNGS- UND BERATUNGSZENTREN 

EINGESETZT SIND.



Ablauf:

 Aussprache und Vereinbarungen zur Einführung in die  

Laufbahn 

 Informationen zum Lehrgangsverlauf

 Fragen und Impulse



Vorrausetzung zum Laufbahnwechsel

 Einführung in die Laufbahn 
 durch die Schulleitung (regelmäßige Gespräche)

 Grundcharakter einer gemeinsamen Reflexion und eines Feedbacks zur 
Kompetenzentwicklung im Verlauf des Jahres

 30 – 45 min Kolloquium 

 Fachdidaktisches Kolloquium bzgl. eines ILEB – Prozesses 
 durch zwei Lehrbeauftrage des Seminars

 Grundcharakter einer Prüfung 

 Abgabe der Dokumentation, z.B. Gutachten, Individuelle Bildungspläne, 
Prozessbeschreibungen vor den Sommerferien 
 Erstellung des Prüfungsplans

 Prüfungszeitraum 25. Oktober und dem 9. November 2018 (Herbstferien) 

 30min



Einführung in die Laufbahn:

 2 UBs (einer gemeinsam mit einer Lehrgangsleitung am Seminar)

 regelmäßige Gespräche

 Kolloquium 
 (Grundcharakter einer gemeinsamen Reflexion und eines Feedbacks zur Kompetenzentwicklung im Verlauf des 

Jahres)

 In der Regel 30 min Kolloquium (45min, wenn es mehr als einen Teilnehmer(in) im Kollegium betrifft

 Bestanden/ nicht bestanden

 Formular für die Bewertung



Hinweise zum Kolloquium

 Fragen die noch nicht geklärt sind?

 Aussagen die zu eng führen?

 Hinweise die noch genauer diskutiert werden sollten?



Ablauf:

 Aussprache und Vereinbarungen zur Einführung in die  

Laufbahn 

 Informationen zum Lehrgangsverlauf

 Fragen und Impulse



Konzeption des 

Lehrgangs

Förderschwer-
punktspezifische 

Seminare 

64 UE

Diagnostik

45UE

Sonderpädagogis
che Grundlagen

24UE

Schulrecht 

12 UE



Was haben wir daraus gemacht!

Unterrichtseinheiten Format

26 UE Großgruppe Veranstaltungen (Grundlagen)

46 UE Kleingruppe Veranstaltungen (Förderschwerpunkt)

22 UE Individuelle ILEB Begleitung (Begleitgruppe)

3 UE Beratungsnetzwerk

3 UE Mediathek

100 UE

Sonderpädago
gische 

Grundlagen

24UE

Schulrec
ht 

12 UE

Förderschwe
r-

punktspezifi
sche 

Seminare 

64 UE



Ausschnitt aus dem Programm (Lernen)

01. Dezember

9.00 –

16.00Uhr

Seminar 

Freiburg

Ansgar Rieß

Ralf Brandstetter

Birgit Schick

Thomas Walter

Sonderpädagogisches Handlungsmodell

9.00 - 12.00 Uhr Großgruppe

Sonderpädagogisches Handlungsmodell am Fallbeispiel

13.00 – 16.00  Kleingruppe (ILEB – Bezogenes Vorhaben)

16.00 – 17.00 Begleitgruppe (Annecke/ Binder)

Hausaufgaben Leitlinien

15. Dezember

Zeitschiene für mögliche individuelle Termine 



Konzeption des 

Lehrgangs

Förderschwer-
punktspezifische 

Seminare 

64 UE

Diagnostik

45UE

Sonderpädagogis
che Grundlagen

24UE

Schulrecht 

12 UE



Was haben wir daraus 

gemacht!

Testdiagnostik
(14UE)

WSD (7UE)

Diagnostik
Fachrichtungsspezifi
sch (16UE)

Fachtag Diagnostik
(8UE)



Was haben wir daraus gemacht!

Unterrichtseinheiten Format

26 UE Großgruppe Veranstaltungen (Grundlagen)

46 UE Kleingruppe Veranstaltungen (Förderschwerpunkt)

22 UE Individuelle ILEB Begleitung (Begleitgruppe)

3 UE Beratungsnetzwerk

3 UE Mediathek

100 UE

Sonderpädago
gische 

Grundlagen

24UE

Schulrec
ht 

12 UE

Förderschwe
r-

punktspezifi
sche 

Seminare 

64 UE



Konzeption des 

Lehrgangs

Förderschwer-
punktspezifische 

Seminare 

64 UE

Diagnostik

45UE

Sonderpädagogis
che Grundlagen

24UE

Schulrecht 

12 UE

Hospitationen im 

Unterricht einschließlich 

3 - 4 UBs

30 UE

Hospitation in 

sonderpäd. 

Handlungsfeldern

30 UE

Unterricht



 UBs (entspricht 6UE)

 ( 2 UBs durch Lehrgangsleitung – 2 UBs durch die Schulleitung –
Möglichst ein UB gemeinsam)

 UB 1 durch Lehrgangsleitung bis März/  UB 2 bis Sommer

 Hospitationen (entspricht 24UE)

 Unterricht bei Kolleginnen und Kollegen in der Schule

 Anschließende gemeinsame Kriterien geleitete Reflexion
 (siehe Vorschlag zum Ablauf auf der Homepage – Handbuch)

 siehe QR Unterricht der jeweiligen Förderschwerpunkte

Hospitationen im 

Unterricht einschließlich 

3 - 4 UBs

30 UE



 Handlungsfelder 

 Frühförderung

 Sonderpädagogische Dienste

 Feststellungsverfahren

 Übergänge (z.B. Berufswegeplanungen)

 Mitgehen und Ausprobieren

 Mit Kolleginnen und Kollegen die Erfahrungen reflektieren

 Siehe QR Diagnostische Prozesse

Hospitation in 

sonderpäd. 

Handlungsfeldern

30 UE



Individuelle ILEB – Begleitung/ 

Unterrichtsberatung

 2UBS (Besuch/ Beratung/ an einem Termin mit Schulleitung)
 Gegenseitiger Besuch möglich

 Protokoll durch Begleitung

 22 Stunden  Beratung zum ILEB – Vorhaben 
 Prozessbegleitung beim ILEB Vorhaben (Frühförderung/ SOPÄDI/ Feststellungsverfahren/ 

Übergänge/ in der Klasse)

 Blinde Flecken thematisieren und Angebote entwickeln

 Verknüpfung der theoretischen Grundlagen mit dem aktuellen Fall

 Bei Bedarf Erklärung und Erläuterung der Theorien mit Bezug zur diag. Fragestellung 

 Einordnung des Falls in die SBA VO/ Rahmenkonzeptionen und VVV

 Organisationsvorschläge
 Zusätzlicher Termin nach UB zum Thema

 Termine in den vorgesehenen Zeitschienen z.B. nach Seminarveranstaltungen (siehe Programm)

 Skypen

 Treffen am Seminar/ Cafe/ in der Gruppe oder Einzeln

 …



Sonstiges:

(Allgemeines Entlastungskontingent > Mentorenstunden > 

horizontaler Laufbahnwechsel § 21 LBG im Kommentarfeld)



Kontaktpersonen am SSA und am RP:

 SSA Donaueschingen:  
 andrea.mueller-janson@ssa-ds.kv.bwl.de 0771- 8967027

 SSA Freiburg
 thomas.kanstinger@ssa-fr.kv.bwl.de 0761 595249-503

 SSA Lörrach
 Hans-Joachim.Friedemann@ssa-loe.kv.bwl.de 07621 / 91419-20

 SSA Konstanz
 ulrike.flick@ssa-kn.kv.bwl.de 07531/ 80201-22

 SSA Offenburg
 Gottfried.Boehler@ssa-og.kv.bwl.de 0781-120301-19

 RP Freiburg
 Ingrid.Fritz-Woelpert@rpf.bwl.de 0761 208-6065
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Ablauf:

 Aussprache und Vereinbarungen zur Einführung in die  

Laufbahn 

 Informationen zum Lehrgangsverlauf

 Fragen und Impulse


